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Mgr. Hana Nejepínská 

Číslo sady III/2 – 1 – 1 – 13  

Anotace 

 

Medien: shrnutí témat televize, rozhlas, tisk a nová média (PC 

a internet); práce se slovní zásobou na základě otázek a 

samostatné sestavení textu na dané téma 

 

Ověřeno ve výuce: 

ročník, třída, dne, 

předmět 

Čtvrtý, konverzace 4.AB+8. E, 22. února 2013, konverzace 

v německém jazyce 

 

 
 

 

 

 

 

 



Medien 
Fragen zum Thema: 

 
1. Was sind Medien? Was sind traditionelle und moderne Medien? 

2. Welche Medien benutzt du? 

3. Siehst du gern fern? 

4. Hast du eine Lieblingssendung/ein Lieblingsprogramm im Fernsehen? Hast du 

Lieblingssender?  

5. Habt ihr eine Satelitenantene oder Kabelfernsehen? 

6. Wie viele Sender/Kanäle könnt ihr zu Hause empfangen? Welche zum Beispiel? 

7. Kennst du irgendwelche deutsche Sender? 

8. Welche Programme/Sendungen laufen zu bestimmten Zeiten? 

9. Hörst du auch Radio? Welche Sender magst du und warum? 

10. Liest du Zeitungen und Zeitschriften? Abonniert ihr eine Zeitung? 

11. Welche Artikel interessieren dich? 

12. Arbeitest du regelmässig mit dem Computer? 

13. Woraus besteht ein Computer? 

14. Was alles kann man mit dem Computer und mit dem Internet machen? 

15. Welche Kommunikationsmöglichkeiten hat man? 

16. Kann man die Daten und Informationen aus dem Internet speichern und übertragen? Wie? 

17. Hast du ein kluges Handy? 
 

 

Massenmedien 
Zu den Massenmedien zählen sowohl gedruckte (z. B. Zeitungen, Zeitschriften, Plakate, 

Flugblätter), als auch elektronische Kommunikationsmittel, wie Rundfunk Film, Hörfunk und 

Fernsehen, massenhaft verbreitete Speichermedien (z. B. CD, DVD)und, seit den 1990er 

Jahren, (vor allem webbasierte) Internetdienste. Webseiten im Internet. 

Durch Massenmedien wird Massenkommunikation ermöglicht. Die Massenkommunikation 

geschieht öffentlich, wodurch im Prinzip jeder Zugang zu den Angeboten von Massenmedien 

hat. 

Heutzutage werden als Neue Medien meistens Medien bezeichnet, die Daten in digitaler Form 

übermitteln oder auf Daten in digitaler Form zugreifen, also z. B. E-Mail, www, DVD, Blu-

ray, CD-ROM, usw. Im engeren Sinne sind Dienste gemeint, die über das Internet möglich 

sind. 

     
     

s Fernsehen ,-  televize (instituce) x r Fernseher/r Fernsehapparat (televizor, přístroj) 

 

e Kiste, e Flimmerkiste ; r Bildschirm, r LCD-Fernseher; r Plasma-Fernseher; s 

Home-Cinema 

 

e Sendung, -en  vysílání/  s Programm, e  program, vysílání  

s Satelitenfernsehen; e Satelitenantene /e Satelitenschüssel, s Kabelfernsehen 

 

x  r Sender  vysílač, stanice, program (např. r Sender ČT 1) / r Kanal, ¨-e  kanál, program 

einen Sender empfangen přijímat, "chytat" ; r Satelitenempfang, r Digitalempfang 

 

 r öffentlich-rechtliche Sender (veřejnoprávní televize) (ČT1, ČT2, ČT24, ČT4) 

 r Regionalsender (regionální vysílání) 



 r Privatsender (soukromá televizní stanice) (Nova, Prima, Nova Cinema, Barrandov, CS 

Film...) 

 r Spartenkanal = tv program se specifickou programovou nabídkou, např. pouze sport, 

zprávy, nebo hudba 

 Nachrichtensender/Nachrichtenkanal  zpravodajský vysílač, zpravodajská TV (např. ČT 

24, CNN, n-tv) 

 Sportsender/Sportkanal sportovní vysílač, např. ČT 4 Sport, Eurosport 

 Auslandsender, Auslandkanal  zahraniční TV (např. ARD, ZDF, RTL ...) 

 deutsche Sender - z.B ARD (Die 1950 gegründete ARD (Arbeitsgemeinschaft der 

öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten der Bundesrepublik Deutschland) ist ein 

Zusammenschluss der derzeit neun deutschen Landesrundfunkanstalten. Diese 

veranstalten als Gemeinschaftsprogramm den Fernsehsender Das Erste.). 

 ZDF (Das Zweite Deutsche Fernsehen (ZDF) wurde 1963 gegründet mit Sitz in Mainz 

(Rheinland-Pfalz2. program) = veřejnoprávní celoněmecké vysílače; kromě toho 

Regionalsender in jedem Bundesland, z.B. NDR (Norddeutscher Rundfunk), Bayern 

 Privatsender in Deutschland: arte, 3sat, RTL, Pro7, Sat1, Kabel1, RTL2, Super RTL, 

VOX 

 

senden (sendete, gesendet); im Fernsehen sendet man einen Film(4.p.), wird ein Film 

gesendet (1.p.);  

ausstrahlen ; einen Film ausstrahlen ;  das Fernsehen strahlt einen Film aus; ein Film wird 

ausgestrahlt 

laufen (ie, a); im Fernsehen läuft ein Film (1.p. ); im Fernsehen laufen verschiedene 

Programme;  welches Programm läuft ab 20 Uhr? 

es gibt; im Fernsehen gibt es einen Film (4.p.) 

zeigen; s Fernsehen zeigt einen Film (4.p.); im Fernsehen wird ein Film gezeigt 

fernsehen: obecně dívat se na TV, bez udání konkrétního programu 

einen Film im Fernsehen sehen/schauen, gucken 

sich einen Film ansehen/angucken anschauen, sich etw. im Fernsehen 

anschauen/ansehen/angucken 

etw. im Fernsehen verfolgen, einen Film verfolgen  sledovat 

e Fernbedienung: einschalten, ausschalten, umschalten;  

e Lautstärke einstellen – laut stellen/leise stellen 

 

Fernsehprogramme/ Fernsehsendungen:  

 e Nachricht, en; e Nachrichtensendung; e Tagesschau; Regionalnachrichten, 

Informationssendung 

 s Morgenmagazin/(Hallo Deutschland) dobré ráno 

 s Dokument/ r Dokumentarfilm /e Dokumentarserie; e Dokumentation,-en; e Reportage, -

n;  

 e Zeitgeschichte, -n; s Magazin, -e, Politmagazine, Fernsehmagazine, 

 e Talkshow,s , Talkshows zu politischen Themen 

 s Doku-soap; e Seifenoper, e Romanze, e Telenovela, s, e Folge,n díl 

 e Serie,n; e Zeichentrick-Serie;  

 s Kinderfernsehen  vysílání pro děti; Kinderfilm; Kinderserie; Zeichentrickfilm 

animovaný f. 

 s Sandmännchen  večerníček 

 r Film,e /r Spielfilm / r Zeichentrickfilm/ r Krimi/ r Thriller/ deutscher Film mit 

tschechischen Untertiteln /tschechisch synchronisierter Film  dabovaný f. 

 e Quizsendung; e Quizshow (Wer wird Millionär?) 

http://de.wikipedia.org/wiki/ARD
http://de.wikipedia.org/wiki/Landesrundfunkanstalt
http://de.wikipedia.org/wiki/Das_Erste
http://de.wikipedia.org/wiki/ZDF
http://de.wikipedia.org/wiki/Mainz
http://de.wikipedia.org/wiki/Wer_wird_Million%C3%A4r%3F


 Sport - Sportstudio, Sportreportagen, Sportschau, Sportübertragungen (Eurosport und 

DSF) 

 e Werbung; e Werbesendung: Die Sendungen werden bei den Privatsendern durch 

Werbung/ Werbeblöcke unterbrochen. Diese stellen die Haupteinnahmequelle der 

Privatsender dar. 

 

Rundfunk 

Rundfunk, in den 1920er-Jahren identisch mit Hörfunk, ist heute der Oberbegriff für Hörfunk 

und Fernsehen. Die umgangssprachliche Bezeichnung für Hörfunk ist "Radio" 

(= Empfangsgerät).     

Bundesrundfunkanstalten & bundesweite Programme 

  Zweites Deutsches Fernsehen (ZDF), Mainz 

 das Erste (= ARD)  

 Deutschlandradio, Köln (2 Hörfunkprogramme: Deutschlandradio Kultur 

und Deutschlandfunk.) 

 Deutsche Welle, Bonn der deutsche Auslandsrundfunk mit Sitz in Bonn und Berlin, 

der in 30 Sprachen Hörfunkprogramme und Fernsehprogramme auf Deutsch, Englisch 

und weiteren Sprachen weltweit sendet sowie ein umfangreiches Internet-Angebot in 

30 Sprachen produziert. Die Deutsche Welle ist Mitglied der ARD. Die Deutsche 

Welle sendet seit 1953. 

  s Radio, Webradio, Online Radio im Internet   

e Presse /die Printmedien 

e Zeitung,en noviny;  e Zeitschrift, en časopis 

Zeitschriften sind Printmedien oder Elektronische Publikationen 

(Elektronische Zeitschrift), die in (regelmäßigen oder unregelmäßigen) 

Abständen in gleicher Form erscheinen. Oft wird auch der Begriff "Magazin" 

verwendet. Im Gegensatz zu Zeitungen sind sie weniger auf Nachrichten, 

sondern mehr auf Hintergrundinformationen zu aktuellen Themen ausgelegt. Meist 

konzentriert sich eine Zeitschrift auf einen bestimmten Themenbereich. 

(„Das Magazin“ ist eine Zeitschrift mit den Schwerpunkten Kultur und Lebensart, die 

hauptsächlich in Ostdeutschland bekannt ist. Das Magazin ist eine der wenigen DDR-

Zeitschriften, die auch nach der Wiedervereinigung noch erscheinen.) 

 

eine Zeitung erscheint, wird herausgegegen 

eine Zeitung lesen, kaufen, abbonnieren; in den Briefkasten bekommen; r Zeitungkiosk 

 

Wie oft erscheint eine Zeitung/eine Zeitschrift? 

e Tageszeitung, e Wochenzeitung, e Monatszeitung; e Sonderausgabe  zvláštní vydání 

 

Wo erscheint die Zeitung? 

Stadtteilzeitung (meist von Bürgerinitiativen erstellt), s Lokalblatt (häufig als Anzeigenblatt), 

Regionalzeitung , überregionale Zeitung; Firmenzeitung, Schülerzeitung, Studentenzeitung,  

 

Typ der Zeitung: 

http://de.wikipedia.org/wiki/Das_aktuelle_sportstudio
http://de.wikipedia.org/wiki/Deutsches_Sportfernsehen
http://de.wikipedia.org/wiki/Fernsehwerbung
http://de.wikipedia.org/wiki/Rundfunk
http://de.wikipedia.org/wiki/1920er
http://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%B6rfunk
http://de.wikipedia.org/wiki/Fernsehen
http://de.wikipedia.org/wiki/Sch%C3%BClerzeitung


Anzeigenblatt/Werbezeitung(wird kostenlos an alle Haushalte verteilt; Boulevardzeitung, 

Sportzeitung, Kulturzeitung, Fachzeitschrift, Modezeitschrift, Hobbymagazin, .... 

 

Was steht in einer Zeitung? 

r Artikel, -; r Leitartikel, -; e Nachricht, en; e Notiz, en; s Kommentar, e; e Reportage, en; r 

Bericht, e; 

e Rezension, en; e Sportnachrichten, r Wetterbericht, e; e Lokalnachrichten; e Information, 

en... 

 

 

neue Medien: Computer und Internet  
 

Typen: r Laptop/ s Notebook, s Tablett,s 

e Hardware 

r Monitor, e Tastatur, e Taste, e Leertaste (mezerník), e Festplatte 

(harddisc);  

s Desktop (plocha) 

Zubehör: 

s Kabel, e Maus; e linke/rechte Maustaste 

e Netzkamera,  r Lautspreche (reproduktor), s Mikrophon 

r Drucker drucken/ausdrucken, r All-in-one-Drucker (multifunkční zařízení) 

r Beamer (dataprojektor),  r Scanner scannen , r Brenner brennen ,  

s USB-Stick (flash disc) 

e CD/e DVD/dé fau dé/ 

 s Netzwerk  PC síť 

e externe Festplatte 

 

mit Computer umgehen: 

 den Computer starten/ hochfahren /  herunterfahren/ ausschalten  

s Paßwort eingeben/eintippen, sich einloggen  

 e Textverarbeitung: s Textverarbeitungsprogramm (Microsoft Word) 

einen Text editieren: tippen/eintippen, formatieren, löschen(vymazat), markieren(označit), 

kopieren, einfügen (vložit), ausschneiden(vyjmout), zentrieren(vystředit), etwas 

rückgängig machen (zpět) 

e Menüleiste (panely nástrojů) 

e Zeile (řádek), s Zeichen (písmo) e Gross-/Kleinschreibung 

s Layout (vzhled stránky) 

e Nummerierung und Aufzählungen (odrážky a číslování) 

e Datei, en  soubor  öffnen,  schliessen, speichern  als ..(uložit jako). 

umbenenennen(přejmenovat) 

r Ordner/ s Verzeichnis složka; einen neuen Ordner anlegen 

e Tabelle tabulka:  e Zelle (buňka), e Spalte (sloupec) 

neues Fenster öffnen, schliessen  

 

 s Computerspiel, e spielen 

 s Internet 

r Webbrowser (Internet Explorer, Mozila Firefox, Opera ...) 

sich am Netz an-/abmelden; online gehen; im Netz surfen 

e Suchmaschine vyhledávač (Seznam, Centrum, Google...); ins Suchfenster ein Begriff 

tippen 

e Webseite/e Internetseite; e Homepage/e Leitseite 



s Icon,-s - auf ein Icon klicken;  einen  Link anklicken/ auf einen Link klicken 

/doppelklicken 

eine Datei herunterladen/downloaden  stáhnout, hochladen, ins Netz stellen 

/uploaden(nahrát) 

s Bookmark/s Lesezeichen záložka, oblíbené; eine Webseite zu Bookmarks nehmen/ eine 

Seite als Lesezeichen abspeichern 

 chatten 

 Facebook ist ein soziales Netzwerk, eine Art Treffpunkt im Internet, an dem man mit 

Freunden und Bekannten kommuniziert. Neben Statusmeldungen stellen die Mitglieder 

auch Fotos, Videos, Links zu Internetseiten und vieles mehr ein. Zudem können die 

Nutzer auch live chatten. Jeder kann sich dort anmelden und in einem eigenen Profil 

Informationen und Bilder von sich veröffentlichen. Zuerst muss man sich registrieren.Nun 

kann man sein eigenes Profil individuell gestalten. Man kann sich zudem mit Freunden 

und Bekannten vernetzen, die bereits auf Facebook sind. Auf der sogenannten 

“Pinnwand” kann man nun von sich erzählen, Bilder, Links, Videos, Musik und vieles 

mehr “posten”. Alles, was man auf der eigenen Pinnwand veröffentlicht, können nun die 

Freunde und wenn man möchte, sogar die Freunde der eigenen Freunde mitverfolgen. 

Öffentliche Pinnwandeinträge können von jedem gelesen werden und sind sogar über 

Facebook-Suchmaschinen abrufbar. 

 eine Webseite gestalten, erstellen 

r Webmaster/r Webdesigner; r Programmierer  programmieren 

 E-Book -Bücher in digitaler Form, die auf E-Book-Readern oder mit spezieller Software 

auf Personal Computern, Tablet-Computern oder Smartphones gelesen werden können. 

 e E-Mail,-s schreiben, schicken, bekommen; mailen 

e Mailbox erstellen založit si schránku; e E-Mail- Adresse 

s at/r Klammeraffe 

s Attachment/e Anlage beifügen/(připojit přílohu); etw. anbei schicken (poslat něco 

v příloze) 

eine Mail weiterleiten an... (přeposlat) 

 Musik hören, herunterladen 

 Fernsehen, Filme  verfolgen 

 Informationen suchen 

 per Skype telefonieren 
 

Kluge Handys 

Moderne Handys bieten als «kluge Telefone» (Smartphones) von surfen im Internet, E-Mail 

über Adressverwaltung bis Geldtransfer viele Funktionen und Daten. Smartphones sind heute 

universelle Minicomputer. Man kann sie mit Tausenden Programmen aus dem Internet 

erweitern. 

 

Použité obrázky kliparty Microsoft Word 
 

 


